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W ie hat sich der Markt
in den letzten Jahren
verändert?

Der Markt ist deutlich
schnelllebiger geworden.
Neue Innovationen und Ent-
wicklungen jagen einander.
Auch haben wir es mit neuen
Herausforderungen zu tun,
etwa durch Änderungen im
Jagdgesetz. In mehreren ös-
terreichischen Bundeslän-
dern wurden Nachtsicht-
und Wärmebildtechnik für
die Jagd freigegeben, insbe-
sondere für die Schwarz-
wildbejagung. Hinzu kommt
das immer stärker voran-
schreitende Bleiverbot: In
manchen Revieren darf be-
reits ausschließlich bleifrei
gejagt werden, und europa-
weit wird dieser Schritt frü-
her oder später verpflich-
tend sein. Auch Nachhaltig-
keit gewinnt an Bedeutung.
Insgesamt habe ich den
Eindruck, dass Jäger – ins-
besondere die jüngere Gene-
ration – sehr bewusst ein-
kaufen und Wert auf faire
Preis-Leistung, verlässliche
Qualität und moderne Lö-
sungen legen.
Welche Weiterentwicklun-

gen und Trends sehen Sie der-
zeit?
Bei der Nachtsicht- und

Wärmebildtechnik hat sich
der Markt extrem dyna-
misch entwickelt und die
Geräte werden in rasanter
Geschwindigkeit weiterent-
wickelt.
Der Schalldämpfer ist
mittlerweile fester Bestand-
teil der Jagdausrüstung.
Besonders spannend finde
ich die Verbindung von Tra-
dition und Moderne: klassi-
sche Waffen, die technisch
weiterentwickelt werden,
moderne Optiken, effiziente
Materialien – und dennoch
bleibt die traditionelle jagd-
liche Ästhetik erhalten.
Spielt Gewichtsreduktion

durch Carbon und neue Mate-
rialien eine Rolle?
Neue Materialien werden
immer bedeutender, beson-
ders Carbon, das in Schäften
und Zubehörteilen häufig
eingesetzt wird. Auch Titan
wird vermehrt genutzt – et-
wa bei Schalldämpfern oder
Bauteilen von Optiken –
weil es extrem belastbar und
gleichzeitig leicht ist.
Wie bedeutend sind modu-

lare Montagen und flexible
Optiklösungen?
Die Möglichkeit, Tages-
optiken schnell abzunehmen
und stattdessen ein Nacht-
sichtgerät zu montieren, bie-

tet große Flexibilität und
spart Kosten. Diese Systeme
werden für den modernen
Jäger immer wichtiger.
Wie entwickeln sich klassi-

sche Jagdgewehre im Ver-
gleich zu modernen modula-
ren Systemen?
Klassische Jagdgewehre
entwickeln sich stetig weiter
und bieten mittlerweile oft
eine gewisse Modularität,
beispielsweise durch Lauf-
wechsel bzw. Kaliberwech-
sel. Moderne Systeme set-
zen noch stärker auf Kom-
patibilität, maximale An-
passbarkeit und die Mög-
lichkeit, verschiedenste Op-
tiken und Komponenten
ideal miteinander zu kombi-
nieren. So kann der Jäger
dieWaffe individuell auf sei-
ne Bedürfnisse abstimmen.
Welche Bedeutung haben

digitale Features und ballisti-
scheAssistenzsysteme?
Digitale Features wie Ent-
fernungsmesser im Fernglas
oder integrierte ballistische
Systeme werden immer
wichtiger und sind in vielen
Jagdsituationen nicht mehr
wegzudenken. Sie erhöhen
die Präzision, erleichtern
Entscheidungen und tragen
zur Sicherheit bei.
Wie verändern sich die An-

sprüche der jüngeren Jäger?
Durch den stark steigen-
den Anteil an Jägerinnen
wächst die Nachfrage nach
leichteren und ergonomi-
scheren Waffen. Auch Kom-
patibilität wird zunehmend
mehr zum Thema: Die Aus-
rüstung soll flexibel sein und
sich je nach Einsatz schnell
anpassen lassen.
Wie ist das Thema Digitali-

sierung bei der Jagd zu sehen?
Digitalisierung bringt
enorme Vorteile. Ein Bei-
spiel aus meiner eigenen
Praxis ist die ÖBf-Jagdapp
der Österreichischen Bun-
desforste. Damit kann ich
Revierkarten digital einse-
hen, Fütterungen und Hoch-
stände markieren, Grenzen
prüfen und relevante Infor-
mationen festhalten. Diese
Funktionen erleichtern die
Revierarbeit erheblich.
Wird Nachhaltigkeit stär-

ker nachgefragt?
Langlebigkeit und Quali-
tät werden immer wichtiger.
Viele Hersteller bieten le-
benslange Garantien. Waf-
fen und Optiken haben oft
Einsatzzeiten von mehreren
Jahrzehnten – manche sogar
50 Jahre oder länger. Beson-
ders die junge Generation
achtet auf Nachhaltigkeit.

Flexibel und individuell
INTERVIEW BernhardGschwendtner, Geschäftsführer der GMG und der

Kelten ArmsGmbH über die Trends und Entwicklungen im Jagdwaffenmarkt.

WERBUNG

Verlässlichkeit und faire Konditionen

Raiffeisen Mobil: Spart viel
Für Kundinnen und Kunden sind faire Konditionen und
Verlässlichkeit bei der Wahl ihres Handyvertrags wichtig.
Genau hier setzt Raiffeisen Mobil an und bietet einen Tarif,
der vor allem durch Transparenz und Kostenkontrolle
überzeugt.

Wer sich heute für einen Han-
dyvertrag entscheidet, wägt
sorgfältig ab. Im Mittelpunkt
steht fast immer das Preis-
Leistungs-Verhältnis: Was kos-
tet der Tarif tatsächlich proMo-
nat? Auch versteckte Kosten,
lange Bindungen oder Rabatte,
die nach wenigen Monaten
auslaufen, fließen in die Ent-
scheidung ein.

Keine Bindung
Ein großer Vorteil bei Raiffeisen
Mobil: Es gibt keine Bindung.
Kundinnen und Kunden bleiben

flexibel und müssen sich nicht
langfristig verpflichten. Gleich-
zeitig setzt der Anbieter auf kla-
re Regeln: keine Preiserhö-
hung, keine Indexanpassung
und keine versteckten Zusatz-
kosten. Auch Servicepauscha-
len, Aktivierungsgebühren oder
Bearbeitungsentgelte fallen
nicht an.

Jeder 12. Monat ist gratis
Besonders attraktiv ist außer-
dem das Angebot „Jeder 12.
Monat ist gratis“ bei ausge-
wählten Mobiltarifen – ein Vor-

Kostenkontrollen aktiviert wer-
den. So behalten Nutzerinnen
und Nutzer jederzeit den Über-
blick.

Nummer behalten
Wer wechseln möchte, kann
außerdem die eigene Nummer
unkompliziert und kostenlos
mitnehmen – ein wichtiger
Punkt für alle, die unter der ge-
wohnten Nummer erreichbar
bleiben wollen.
Raiffeisen Mobil ist ein Tarif

für Menschen, die auf klare Be-
dingungen, zuverlässige Quali-
tät und volle Kostenkontrolle
setzen – ohne Überraschungen
im Kleingedruckten.
Mehr Informationen unter:

www.raiffeisen-mobil.at

teil, der über das Jahr hinweg
spürbare Ersparnis bringt.
Auch bei der Leistung punk-

tet Raiffeisen Mobil: In der Ver-
gangenheit wurden Tarife re-
gelmäßig verbessert – etwa
durch mehr Datenvolumen –
ohne dass sich der Preis erhöht
hat. Das bedeutet: mehr Leis-
tung, ohneMehrkosten.
Für eine stabile Verbindung

sorgt zudem die Nutzung der
Magenta-Netzqualität, die in
Österreich als besonders zu-
verlässig gilt. Praktisch ist auch
die eigene Raiffeisen Mobil
App, mit der sich der Datenver-
brauch jederzeit einsehen
lässt.
Zusätzlich können Rechnun-

gen heruntergeladen, Rufum-
leitungen eingerichtet oder
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Mit Raiffeisen Mobil bleiben Sie
inVerbindung und können beim
Telefonieren und Surfen Monat
für MonatGeld sparen.
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DieGMG ist ein österreichischerWaffengroßhandel, der Jagd- und Sportwaffen, Optik,
Munition und Jagdzubehör vertreibt. Die Keltenarms ist ein eigenständiges Unternehmenmit
Sitz inOberösterreich, welchesWaffen selbst produziert.


